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Bedarfsabschätzung ÖPNV-Nutzung Bereich der Niederheide (Anhang zum VEP Hohen Neuendorf) Erläuterungsbericht: Stand 13. August 2010 Projektnummer: 5129



Dipl.-Ing. René Fliegner Dipl.-Ing. Winfried Müller-Brandes cand. ing. Florian Scherenberger



Bedarfsabschätzung der ÖVPN-Nutzung im Ortsteil Niederheide der Stadt Hohen Neuendorf



1 Ziel und Methodik der Bedarfsabschätzung Ziel der Untersuchung soll es sein, eine Abschätzung des Nachfragepotenzials für die Nutzung des ÖPNV im Ortsteil Niederheide, im Speziellen der Buslinie 822, zu treffen. Hierbei liegt das Augenmerk auf der Veränderung der Nachfrage bei Veränderung der ÖPNV-Qualiätät, insbesondere der räumlichen Erschließung des Gebietes. Als methodischer Ansatz wurde eine Befragung der Einwohner des Untersuchungsgebiets zum allgemeinen Verkehrsverhalten gewählt. Die Befragung erfolgt dabei unter dem Verweis auf die Überarbeitung des Verkehrsentwicklungsplanens. Im Vordergrund der Erhebung steht dabei das allgemeine Verkehrsverhalten an einem vorher gewählten, möglichst repräsentativen Stichtag. Sie umfasst neben allgemeinen Fragen zum jeweiligen Haushalt sowie zu den Haushaltsmitgliedern Informationen zur Verkehrsmittelverfügbarkeit und den am Stichtag zurückgelegten Wegen sowie den dazu verwendeten Verkehrsmitteln. Aus dem so erhobenen Wegeverhalten im Untersuchungsraum lässt sich im Anschluss das Nachfragepotenzial des ÖPNV ableiten sowie die Qualität der derzeitigen Linienführung bewerten. Die Verkehrsbefragung erfolgte anonym. Eine Zuordnung der Fragebogenergebnisse bzw. der daraus resultierenden Wegebeziehungen und Erreichbarkeiten der vorhandenen ÖPNV-Haltepunkte geschieht lediglich anhand einer kategorialen, abschnittsweisen Straßenzuordnung, wobei die Unterteilung des Gebiets anhand der im Fragebogen abgebildeten Straßenzüge erfolgt. Laut amtlichem Melderegister umfasst das Gebiet Niederheide derzeit rund 1.400 Einwohner. Bei einer geschätzten Haushaltsgröße von etwa drei Personen entspricht dies etwa 466 Haushalten. Jeder Haushalt erhielt einen Fragebogen mittels Postwurfsendung. Die Rücksendung erfolgte mit Hilfe eines beigelegten, frankierten Rücksendeumschlags oder durch persönliche Abgabe im Rathaus. Als Absender der Postwurfsendung war die Stadtverwaltung angegeben.
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Durchführung der Befragung



2.1



Grundsätzliches



Die Befragung wurde im Ortsteil Niederheide der Stadt Hohen Neuendorf im Landkreis Oberhavel (Land Brandenburg, siehe Abbildung 1) durchgeführt. Dieser liegt im Stadtteil Hohen Neuendorf und ist als Wohngebiet zu charakterisieren. Die verkehrliche Anbindung an das Straßennetz erfolgt durch eine einzige Straße (siehe Abbildung 2). Die Auslieferung der insgesamt 498 Fragebögen für die ebenfalls 498, an den in Abbildung 2 grün dargestellten Straßenabschnitten gelegenen Haushalte erfolgte am Montag, dem 31. Mai 2010. Die nicht befragten Straßenabschnitte ergaben sich im Vollzug der Distribution der Erhebungsunterlagen. Stichtag der Befragung war Dienstag, der 01. Juni 2010. Es handelt sich dabei um einen Normalwerktag außerhalb der Schulferien. (Bewusst wurde kein Mittwoch gewählt, wegen der dann i. d. R. reduzierten Öffnungszeiten der Arztpraxen. Fahrten zum Arzt sind jedoch typisch ÖPNV-affine Wegezwecke.) Erhoben wurden dabei gemäß den Fragebögen (siehe Anlage) jeweils die Haushaltsdaten (Haushaltsfragebogen, grün) sowie die von den Haushaltsmitgliedern am Stichtag zurückgelegten Wege (Wegefragebogen, rot). Abbildung 1
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grüne Strecken ≈ befragte Haushalte Abbildung 2



Alles in Allem ergab sich ein Rücklauf von 201 Fragebögen, dies entspricht einer Rücklaufquote von etwa 40,4 Prozent. Die Auswertung erfolgte anhand einer Excel-Tabelle mit den erhobenen Daten separat nach Haushalts- und Wegefragebögen.



Seite 4



Stand: 13.08.2010



Bedarfsabschätzung der ÖVPN-Nutzung im Ortsteil Niederheide der Stadt Hohen Neuendorf



2.2



Bereinigung des Rücklaufs



Einige der 201 zurückgesandten Fragebögen bzw. Datensätze wiesen unterschiedliche Fehler und / oder Widersprüche (v. a. widersprüchliche Angaben im Haushaltsfragebogen) auf und machten diese für die Auswertung der in der Aufgabenstellung formulierten Fragestellung unbrauchbar. Bereinigt wurden außerdem sämtliche Erhebungsformulare ohne Angabe des Straßenabschnitts des Wohnortes. Insgesamt handelte es sich dabei um 29 Fragebögen (davon fünf ohne Adressangabe), was einem Prozentsatz von etwa 14,4 Prozent des Gesamtrücklaufs entspricht. Entsprechend wurden auch die jeweils zugehörigen Wegefragebögen aussortiert. Diese umfassten 202 der insgesamt 1165 Wege (vgl. Auswertung Wege), was ebenfalls einem Prozentsatz von 14,4 entspricht. Alles in Allem verblieben schlussendlich 172 Datensätze (Fragebögen) aus 172 Haushalten für die Auswertung der Kennzahlen. Bezogen auf die Geamtzahl von 498 beschickten Haushalten beträgt die Rücklaufquote damit 34,5%. Das ist als vergleichsweiser hoher Wert anzusehen, der valide Aussagen erlaubt. Zusätzlich zu den Fragebögen wurden sämtliche Einzelwege mit doppeltem Wegezweck entfernt, wenn einer dieser Zweck auf den Nachhauseweg entfiel (69 Wege ≈ fünf Prozent). Des Weiteren sei der Vollständigkeit halber erwähnt, dass ca. 9,2 Prozent (129 Wege) von den Befragten mit einem doppelten Wegeziel versehen wurden.



2.3



Repräsentativität der Stichprobe



Die Auswertung der Altersstruktur im Untersuchungsgebiet ergab die in Tabelle 1 dargestellte prozentuale Verteilung. unter 12 Jahre



12 – 17 Jahre



18 – 60 Jahre



über 60 Jahre



Summe Einwohner



54



16



241



110



421



13 %



4%



57 %



26 %



100 %



Tabelle 1
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Vergleicht man diese erhobenen Werte nun mit den in Tabelle 2 dargestellten Prozentangaben der amtlichen Meldestatistik des Wohngebiets Niederheide im Stadtteil Hohen Neuendorf (Stand: 30. Juni 2010) lässt sich feststellen, dass die aus dem Rücklauf der 201 Fragebögen resultierende Stichprobe, bezogen auf die Altersstruktur, als repräsentativ anzusehen ist. Korrigierende Wichtungen sind daher nicht erforderlich. unter 12 Jahre



12 – 17 Jahre



18 – 60 Jahre



über 60 Jahre



Summe Einwohner



179



79



772



342



1.372



13 %



6%



56 %



25 %



100 %



Tabelle 2



Vorstellbar ist bis zu einem gewissen Grade, dass Haushalte, in denen ein besonderes Interesse an Fragen zur Verkehrsentwicklung besteht, im Rücklauf überproportional vertreten sind. Ein solcher Effekt ist hier nicht belegbar, würde aber das Ergebnis nicht in Frage stellen, zum Einen wegen der hohen Rücklaufquote und zum Anderen, weil er bei der Teilung in zwei Bereiche (s. u.) auch in beiden Bereichen zu verzeichnen wäre.
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Auswertung der Fragebögen



3.1



Auswertung der Haushaltsfragebögen



Die Auswertung der Haushaltsfragebögen beschränkt sich im Folgenden auf die Untersuchung der Personen-, Fahrzeug- sowie Fahrscheinanzahl, sowohl absolut als auch im Haushaltsdurchschnitt. Zusätzlich dazu wird für jeden ermittelten Wert der Niederheide ein Vergleichswert der nächstmöglichen kleinsten Raumeinheit aus bisherigen Untersuchungen angegeben.



3.1.1 Auswertung Personen Die Auswertung der in den 172 Haushalten lebenden insgesamt 421 Personen wurde bereits in Tabelle 1 dargestellt. Von den Einwohnern sind 216 Personen (ca. 51,3 Prozent) weiblichen und 205 Personen männlichen Geschlechts (ca. 48,7 Prozent). Dies entspricht in etwa dem Durchschnitt Gesamt-Brandenburgs mit 50,5 Prozent weiblichen und 49,5 Prozent männlichen Einwohnern aus dem Jahr 2009 (Quelle: Amt für Statistik Berlin Brandenburg). Ein durchschnittlicher Haushalt im Gebiet Niederheide setzt sich also, laut Umfrage, aus insgesamt 2,45 Personen, davon 1,26 weiblichen und 1,19 männlichen Personen zusammen. Dies wiederum liegt über dem Brandenburger Durchschnittshaushalt, welcher sich im Jahr 2009 auf eine Größe von lediglich 2,0 Personen (1,01 weibliche und 0,99 männliche Personen) je Haushalt belief (Quelle: Amt für Statistik Berlin Brandenburg) Im Untersuchungsraum Niederheide besitzen laut Erhebung 314 der 421 Personen eine Fahrerlaubnis, was einer Quote von etwa 74,6 Prozent und 1,83 Personen mit Führerscheinbesitz je Haushalt entspricht. Dies liegt deutlich unter dem Brandenburger Schnitt des Führerscheinbesitzes von etwa 85 Prozent im Jahr 2008 (Quelle: MiD 2008).



3.1.2 Auswertung Fahrzeuge In den 172 ausgewerteten Haushalten sind insgesamt 630 Fahrzeuge vorhanden. Diese verteilen sich auf 243 Privat-Pkw, 32 Dienst-Pkw, 26 Motorräder bzw. Mopeds, 314 Fahrräder, sechs Kleintransporter sowie neun sonstige Fahrzeuge. Der Durchschnittshaushalt in der Niederheide umfasst damit einen Fahrzeugbestand von rund 3,66 Fahrzeugen (1,41 Privat-Pkw, 0,19 Dienst-Pkw, 0,15 Motorräder bzw. Mopeds, 1,83 Fahrräder, 0,03 Kleintransporter und 0,05 sonstige Fahrzeuge).
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Damit besitzen 89,5 Prozent der Haushalte im Erhebungsgebiet mindestens einen Privat-Pkw, 16,3 Prozent der Haushalte mindestens einen DienstPkw, 12,2 Prozent der Haushalte mindestens ein Motorrad oder Moped, 79,1 Prozent mindestens ein Fahrrad sowie 3,5 Prozent der Haushalte mindestens einen Kleintransporter. Der Motorisierungsgrad der Niederheide lässt sich anhand dieser Zahlen mit 577 Pkw / 1000 Einwohner und der „VeloGrad“ mit 746 Fahrrädern / 1000 Einwohnern kennzeichnen. Im Brandenburger Durchschnitt betrug die Quote der Haushalte mit mindestens einem Pkw rund 77 Prozent, bzw. bei 1,1 Pkw je Haushalt im Schnitt (Quelle: MiD 2008) und damit knapp 12,5 Prozent unter der des Wohngebiets Niederheide. Der Motorisierungsgrad entspricht ziemlich genau dem Schnitt des Landkreises Oberhavel, aus dem Jahr 2007 welcher 576 Pkw / 1000 Einwohner betrug (Quelle: Kraftfahrtbundesamt).



3.1.3 Auswertung Fahrscheine In allen 172 Haushalten waren am Stichtag 186 Fahrscheine verschiedener Kategorien (1,08 Fahrscheine je Haushalt) vorhanden. Diese umfassten 42 Jahres- oder AboKarten (im Schnitt 0,24 je Haushalt), elf Monatskarten (0,06 je Haushalt), eine 7-Tages-Karte (0,01 je Haushalt), 14 Tageskarten (0,08 je Haushalt), 73 Einzelfahrausweise (0,42 je Haushalt), 25 Kurzstrecken-Karten (0,15 je Haushalt) sowie zwölf Schülerkarten und acht sonstige Fahrausweise (0,07 bzw. 0,05 je Haushalt). Somit waren in 19,2 Prozent der 172 Haushalte mindestens eine Jahres- oder AboKarte, in 6,4 Prozent eine Monatskarte, in 0,6 Prozent eine 7-Tages-Karte in 5,2 Prozent eine Tageskarte, in 28,5 Prozent ein Einzelfahrausweis, in elf Prozent eine Kurzstrecken-Karte sowie in 5,8 Prozent der Haushalte mindestens eine Schülerkarte und in 4,1 Prozent der Fälle ein sonstiger Fahrausweis vorhanden.



3.2



Auswertung der Wegefragebögen



3.2.1 Allgemeine Auswertung der Wege Von den 421, in den 172 ausgewerteten Haushalten, lebenden Personen wurden am Stichtag insgesamt 1165 Wege zurückgelegt. Dies entspricht in etwa 6,77 Wegen je Haushalt sowie 2,76 Wegen pro Person. Der Wert der täglichen Wege pro Person liegt ca. ein Drittel unter dem Brandenburger Durchschnitt aus dem Jahr 2008 von 3,4 zurückgelegten Wegen pro Tag je Person, während der Haushaltsdurchschnitt gegenüber den 6,8 Wege pro Tag je Haushalt in Gesamt-Brandenburg nahezu identisch ist (Quelle: MiD 2008).
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3.2.2 Genutzte Verkehrsmittel Die 1165 Wege wurden mit insgesamt 1274 Verkehrsmitteln zurückgelegt. Die prozentuale Verteilung der Verkehrsmittelnutzung am Stichtag ist in Abbildung 3 grafisch dargestellt. Zum Vergleich ist in Abbildung 4 der Modal Split des Landkreises Prignitz-Oberhavel aufgezeigt (Quelle: MiD 2008).



Abbildung 3



Abbildung 4



Auffallend deutlich werden dabei der verhältnismäßig hohe Pkw-Fahrer-Anteil sowie der hohe ÖPNV-Anteil und der bedeutend niedrige Fußgängeranteil in Niederheide gegenüber dem gesamten Landkreisdurchschnitt.
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3.2.3 Wegeziel Im Folgenden wird ein Blick auf die Wegeziele geworfen. Zur Bereinigung der Darstellung wurden dabei die Wege mit dem Ziel „nach Hause“ nicht berücksichtigt, da diese in der Regel am Ende jeder Wegekette auftauchen. Damit beträgt die Grundgesamtheit nun „nur noch“ 703 Wege. Die Verteilung der Ziele aller Wege des Wohngebiets Niederheide ist in Abbildung 5 dargestellt.



Abbildung 5



Damit endet rund die Hälfte aller Wege (zusätzlich zu den Heimwegen) innerhalb von Hohen Neuendorf.
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3.2.3 Fahrtenketten In Abbildung 6 sind die mit mehr als einem Fahrzeug zurückgelegten Wege (Wegeketten) dargestellt.



Abbildung 6



Insgesamt werden also lediglich 64 von 1165 Wegen (0,5 Prozent) als Fahrtenketten der drei oben genannten Kategorien („Bike and Ride“ und „Park and Ride“) zurückgelegt.
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3.2.4 Auswertung der Wege nach Hohen Neuendorf Für die folgenden Untersuchungen wurden die Datensätze mit dem Ziel Hohen Neuendorf gefiltert und nur diese betrachtet. Der Nachhauseweg bleibt aus Plausibilitätsgründen weiter generell unberücksichtigt. Das Ergebnis der Verkehrsmittelnutzung der Wege nach bzw. innerhalb von Hohen Neuendorf ist in Abbildung 7 dargestellt.



Abbildung 7



Die Verteilung der genutzten Verkehrsmittel bei Wegen nach und innerhalb Hohen Neuendorfs nähert sich gegenüber der Gesamtzahl der Wege der Verteilung des Landkreises (vgl. Abbildung 4) an. Der ÖPNV-Anteil bleibt weiterhin auffallend hoch, während der Fußgängerverkehr weiter unterdurchschnittlich vertreten ist.
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Abbildung 8 zeigt die Verteilung der Wegezwecke bei Wegen nach und innerhalb von Hohen Neuendorf.



Abbildung 8



Auffallend sind bei den Wegen mit Ziel in Hohen Neuendorf der hohe Anteil der Zwecke „Einkauf“ und „sonstiger Zweck“ während Wege zu weiterführenden Schulen und anderen Bildungseinrichtungen sowie andere Dienstwege überwiegend zu Fahrten außerhalb von Hohen Neuendorf führen. Die Rubrik „sonstiger Zweck“ umfasst im Wesentlichen den Freizeitverkehr.



3.2.5 Weitere Auswertungen der Wegefragebögen Weitere Kennzahlen, sowohl prozentuale als auch absolute, resultierend aus den 172 Wegefragebögen, sind im Anhang grafisch abgebildet.
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Ergebnisse und Schlussfolgerungen der Erhebung



4.1



Auswertung der verkehrsbezogenen Strukturdaten



Zur Untersuchung von Unterschieden im Verkehrsverhalten und der Verkehrsmittelnutzung in Abhängigkeit der Erreichbarkeit des ÖPNV wurde das Untersuchungsgebiet in zwei Teilbereiche aufgeteilt. Das erste Teilgebiet umfasst den Bereich des unmittelbaren Einzugsbereichs des ÖPNV in der Niederheide, welcher die direkt von der Buslinie 822 befahrenen Streckenabschnitte sowie die unmittelbar angrenzenden Straßen beinhaltet („nahe Haltestellen“ – Abbildung 9, lila). Der zweite Teilabschnitt hingegen umfasst die vom unmittelbaren Einzugsbereich des Busses abgelegenen Straßen und Wege („ferne Haltestellen“ – Abbildung 9, gelb). Die in der Befragung nicht erfassten Straßenabschnitte sind keinem der beiden Bereiche zugeordnet. Sie sind wie ausbleibender Rücklauf zu werten und verfälschen das Ergebnis nicht, weil die Stichprobengröße auch in den gebildeten Teilgebieten jeweils hinreichend komfortabel ist (Zahlen s. u. Tabelle 3).



Abbildung 9
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Bezüglich der Zuordnung zu den Teilbereichen können zu einzelnen Straßenabschnitten ggf. differierende Anschauungen bestehen. Folgende Überlegung zeigt, inwieweit hierbei eine Relevanz für das Ergebnis besteht: (a) Wenn es keinen Einfluss der Haltestellenentfernung auf das Verkehrsverhalten gibt, ist die Zuordnung unerheblich. (b) Wenn es einen solchen Einfluss gibt, und ein Straßenabschnitt wurde dem jeweiligen Bereich fälschlich zugeordnet, fällt der Effekt weniger deutlich aus und könnte, im Extremfall, übersehen werden. Fazit: Eine ggf. als „falsch“ bewertete Zuordnung kann nicht dazu führen, dass eine Auswirkung der Haltestellenentfernung auf das Verkehrsverhalten fälschlicherweise erkannt wird. Sie könnte dagegen, im Extremfall, zum Nichterkennen des Effektes führen, obwohl er vorhanden ist. Entscheidend ist, dass beide Teilbereiche eine ausreichende Stichprobengröße aufweisen. Die verkehrsbezogenen Strukturdaten bezogen auf die unterschiedlichen Teilgebiete sind in den folgenden Tabellen dargestellt und im Anschluss erläutert. Altersstruktur



< 12



12-17



18-60



> 60



Summe



Bereich 1



15



6



73



37



131



(nahe Haltestellen)



11%



5%



56%



28%



100%



Bereich 2



39



10



168



73



290



(ferne Haltestellen)



13%



3%



58%



25%



100%



Differenz 1-2



-2



2



-2



3



-



Tabelle 3
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Fahrzeugbesatz



Privat-Pkw



Dienst-Pkw



Krad



Fahrrad



Kleintransp.



sonstige



Summe



Bereich 1



78



8



4



102



1



2



195



(nahe Haltestellen)



40%



4%



2%



52%



1%



1%



100%



Bereich 2



165



24



22



212



5



7



435



(ferne Haltestellen)



38%



6%



5%



49%



1%



2%



100%



Differenz 1-2



2



-2



-3



3



0



-1



-



Tabelle 4



Wegezweck



eigener Arbeitsplatz



anderer Dienstweg



Kindergarten



Grundschule



weiterf. Schule



andere Bildungseinrichtung



Einkauf



öffentl. Einrichtg.



sonst.



Summe



Bereich 1



67



2



28



16



7



7



54



17



54



252



27%



0%



11%



6%



3%



3%



21%



7%



21%



100%



143



16



46



38



13



7



114



26



146



549



26%



3%



8%



7%



2%



1%



21%



5%



27%



100%



1



-3



3



-1



1



2



0



2



-6



-



(nahe Haltestellen)



Bereich 2 (ferne Haltestellen)



Differenz 1-2



Tabelle 5
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Vergleicht man nun die in den Tabellen 3 bis 5 dargestellten Strukturdaten (Altersstruktur, Fahrzeugbesatz – d. h. die flottenbezogene Verteilung der Fahrzeugtypen – sowie den Wegezweck) wird deutlich, dass sich die beiden Teilgebiete in keinem der Merkmale (wesentlich) unterscheiden. In keiner der Kategorien ist eine Abweichung mit mehr als sechs Prozentpunkten festzustellen. Bei der nun folgenden Betrachtung der Verkehrsmittelwahl ist bezüglich der Nutzung des Busses die Unterscheidung zwischen der in der Niederheide verkehrenden Buslinie 822 und Wegen, die mit anderen Buslinien zurückgelegt wurden, einzuführen. Dies erfolgt mit Hilfe einer Plausibilitätsbetrachtung: Es wird unterstellt, dass die Verknüpfung von Fußwegen zur S-Bahn (bzw. zurück) vernachlässigt werden kann, da die mehr als drei Kilometer (entspricht mind. einer dreiviertel Stunde Fußweg) von der Niederheide zum nächsten S-Bahnhof kaum zu Fuß zurückgelegt werden dürften. Es wird also angesetzt, dass der Buslinie 822 alle mindestens zum Teil mit dem Bus zurückgelegten Wege zuzordnen sind, die das Ziel Hohen Neuendorf aufweisen, sowie von den nicht in Hohen Neuendorf endenden diejenigen Wege, die mit dem Bus und der S-Bahn zurückgelegt wurden, aber nicht mit dem Pkw (Fahrer/Beifahrer) oder Fahrrad. Die letztgenannte Bedingung sichert ab, dass Busfahrten z. B. innerhalb Berlins nicht durchschlagen, denn in diesem Fall wäre der Rückweg vom S-Bhf Hohen Neuendorf nur zu Fuß möglich, was aber eingangs ausgeschlossen wurde. Setzt man die o. g. mit Hilfe der Tabellen 3 bis 5 gewonnene Erkenntnis nun in Bezug zu der in Tabelle 6 dargestellten, deutlich unterschiedlichen Verkehrsmittelnutzung beider Gebiete (15 Prozent weniger Pkw-Nutzer [Fahrer und Beifahrer] sowie sechs Prozent mehr Nutzer der Buslinie 822 im naheliegenden Haltestellenbereich) lässt sich schlussfolgern, dass dieses unterschiedliche Verkehrsverhalten eben nicht aus den womöglich unterschiedlichen Strukturdaten, sondern vielmehr aus der deutlich unterschiedlichen ÖV-Verfügbarkeit beider Bereiche (hier: Abstand von Wohnort und nächster Haltestelle) resultiert. Aufgrund des komfortablen Stichprobenumfangs ist hierbei von einem statistisch relevanten Zusammenhang auszugehen.
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Verkehrsmittel



zu Fuß



Fahrrad



Motorrad/ Moped



Pkw (Fahrer)



Pkw (Beifahrer)



Bus 822



Bus (sonst.)



S-Bahn



Summe



Bereich 1



33



49



2



196



43



49



3



51



426



8%



12%



0%



46%



10%



11%



1%



12%



100%



45



70



3



482



121



43



14



70



848



5%



8%



0%



57%



14%



5%



2%



8%



100%



3



4



0



-11



-4



6



-1



4



-



(nahe Haltestellen)



Bereich 2 (ferne Haltestellen)



Differenz 1-2 Tabelle 6
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4.2



Abschätzung des Verlagerungspotenzials



Für eine Abschätzung des Verlagerungspotenzials auf den ÖV, speziell auf die Buslinie 822, ist es erforderlich idealisierte Voraussetzungen festzulegen. Im Folgenden ist also davon auszugehend, dass im Teilbereich 2 dieselben Rahmenbedingungen bzgl. des ÖPNV wie im ersten Teilbereich geschaffen werden. Dies bedeutet, dass in diesem Bereich dieselbe Haltestellendichte wie im derzeit besser ausgestatteten Teilbereich erreicht werden muss. Alle weiteren Randbedingungen müssen hingegen weiter unverändert bestehen bleiben. Die logische Folge wäre dann, dass sich die Verteilung der Verkehrsmittelwahl in Teilbereich 2, bezogen auf die Nutzungsbereitschaft der Buslinie 822, dem aktuellen Verkehrsverhalten in Teilbereich 1 (vgl. Tabelle 6) anpasst. Insgesamt hätte dies dann einen Anstieg der ÖPNV-Nutzung (bezogen auf die Buslinie 822) um sechs Prozentpunkte, was einer absoluten Anzahl – bezogen auf die Stichprobe – von rund 50 Fahrten je Werktag (0,06 x 848 Fahrten/Tag = 50,88 Fahrten/Tag) entspricht, zur Folge.
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Anhang (weitere Auswertungen, Fragebögen und Karten)
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Prozentuale Auswertungen
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Auswertungen in absoluten Zahlen
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Karten
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Lage des Untersuchungsgebiets Niederheide:
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Befragte Haushalte im Untersuchungsgebiet:
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Aufteilung des Untersuchungsgebiets nach ÖPNV-Erreichbarkeit:
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Fragebögen Haushalts- und Wegefragebogen
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Anhang Bericht Niederheide 100813 
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Anhang 

Wir waren neun Mann mit einem Unteroffizier als Führer. Gegen 9h .... Und wieder Sausen und Pfeifen - krach - krach - ein Mann geht die Straße herauf.
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Anhang Anhang 2: Homogenbereiche AWS 

DIN 18196. KorngrÃ¶ÃŸenverteilung. Bandbreite Masseanteil Ton [Gew.%]. Bandbreite Masseanteil Schluff [Gew.%]. Bandbreite Masseanteil Sand [Gew.%]. Bandbreite Masseanteil Kies [Gew.%]. Bandbreite Massenanteil [%]. Steine / BlÃ¶cke /groÃŸe BlÃ¶cke und
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100813 LMA04836 SLA 3 Z 
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AGB Anhang 
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bericht 

die Zahlungen von entwicklungshilfe entwickelt haben3 und fokussiert auch hierbei auf afrika.4 Zum Schluss werden fÃ¼nf entscheidende Schritte genannt, die ...
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Anhang Fotoboxangebot PDF 
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Anhang II â€“ Zitate 

Freiburg im Breisgau 2003, S.28. â€žChristseinâ€œ. Christsein, das ist nicht nur. Taufschein, Gottesdienstbesuch,. Bekenntnis oder Kirchenmitgliedschaft. Sicher ist es ...
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bericht 

IN WANDEL INVESTIEREN â€“ AFRIKA IM AUFBRUCH. BERICHT. 2013 ..... primary â€žcâ€œ school in Ghana werden von ihrer lehrerin unterrichtet. foto: louis erwin ...
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Umweltbericht Anhang G 

schaften. - KLB RPD 198: EinzelhÃ¶fe Dan- nerhof, Buscherhof, Vockrath. (Neuss ...... vogel), Bekassinen (Wintergast) und. Zwergschnepfen (Wintergast) nein ja.
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anhang - Netzausbau in Niedersachsen 

22.05.2012 - chow an den 380-kV-Nordring Berlin schafft die Vorraussetzungen fÃ¼r eine ...... kreis Unna â€“ Witten zu einer Dreibein-Leitung Unna â€“ Mengede ...
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Anhang Fotoboxangebot PDF 
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Anhang Fotoboxangebot PDF 
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bericht 

ErnÃ¤hrung aufstockt. Zwischen 2009 und 2011 gab. Deutschland nur durchschnittlich 13,6 Millionen Euro jÃ¤hrlich fÃ¼r die Grundversorgung aus. Vor dem Hinter- grund der gegenwÃ¤rtigen strategischen Neuorientie- rung im Landwirtschaftsbereich sollte s
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Anhang Fotoboxangebot PDF 












 


[image: alt]





2006, Anhang II 

30.05.2012 - Allgemeine Hinweise. : Keine besonderen MaÃŸnahmen erforderlich. Nach Hautkontakt. : Mit Wasser und Seife abwaschen und ggf.
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Anhang 1 Rammsondierungen 

Anhang 1: 1. ALLGEMEINES. Die Rammsondierungen sind den in. MessgrÃ¶ÃŸe dient die Anzahl der SchlÃ¤ eines SondiergestÃ¤nges. Ãœber die Schlagzahlen ...
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Kinderkulturtag Anhang - Mosel Weinkulturland 

Weinbergslandschaft rund um Zeltingen. - Aktionstag im Freien. HauptstraÃŸe 6. 54492 LÃ¶snich [email protected]. 06532-2130. Grundschule Zeltingen- ...
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anhang - Bildungsserver Rheinland-Pfalz 

-weiterbildung (ILF) der katholischen Kirche und Erziehungswissenschaftliches Fort- und .... (z.B. Studientage, Konferenzen, Arbeitsgemeinschaften etc.) ...
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2011, Anhang V ... - Steico 

13.06.2013 - Artikel 11 Absatz 5: STEICO SE, Otto-Lilienthal-Ring 30, D-85622 Feldkirchen, Deutschland, Email: [email protected]. 5. Gegebenenfalls Name ...
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Umweltbericht Anhang G 

Viersen. 1.02 Kommune. BrÃ¼ggen/Nettetal. 1.03 GrÃ¶ÃŸe / LÃ¤nge ca. 29,2 ha. 1.04 Reg.Plan-Darstellung bisher. Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche.
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Kinderkulturtag Anhang - Mosel Weinkulturland 

Wie erkunden unsere Weinberge und lernen. Pflanzen und KrÃ¤uter kennen â€“ (Was wÃ¤chst denn alles so hier neben den. Wegen?) - Aktionstag im Freien.
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2011, Anhang V ... - Steico 

13.06.2013 - LEISTUNGSERKLÃ„RUNG (gemÃ¤ÃŸ EU 305/2011, Anhang V). Nr. 01-0010-04. 1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps: STEICOtherm WF-EN13171-T4-CS(10\Y)50-TR2,5-WS2,0-AF100. 2. Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein anderes Kennzeichen zur 
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Anhang I - Zitate 

Wie lÃ¤uft eine typische Sitzung ab? Es wird nicht immer ohne Streit gehen! â†’. Vielleicht kann ein erwachsener Vertreter des PGR als Mentor/Begleiter fÃ¼r eine/n.
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